
Schramberg.~ Die~ Niederlassung~ als
Landarzt~kann~sich~lohnenæ~tendenziº
ell…~Das~jedenfalls~verspricht~ein~Blick
auf~ das~ Kostenniveau~ in~ den~ ländliº
chen~ Regionen‰~ gemessen~ an~ sozialº
versicherungspflichtigen~ Bruttoarº
beitsentgelten~ und~ durchschnittliº
chen~Kaltmieten…

Die~Unterschiede~in~der~Bundesreº
publik~im~Gesamten‰~aber~auch~innerº
halb~ der~ Regionen~ der~ Kassenärztliº
chen~Vereinigungen~sind~immens¿~Im
bundesweiten~Vergleich~liegt~das~Kosº
tenniveau~ in~ SachsenºAnhalt~ im
sprichwörtlich~grMnen~Bereich‰~nämº
lich~ ·–~ Prozent~ gMnstiger~ als~ die
Durchschnittskosten~in~Deutschº
land…~ Auf~ Platz~ zwei~ und~ drei
folgen~ Sachsen~ ¬‡‚~ Prozentµ
und~ThMringen~¬‡¶~Prozentµ…
Besonders~schlecht~steht~es
dagegen~um~das~Kostenniº
veau~in~Hamburg‰~das~mit
‡„~ Prozent~ Abweichung
vom~ Durchschnittswert
bundesweites~ Schlussº
licht~ ist…~ Auch~ Berlin
¬º†„~ Prozentµ~ und~ Baº
denºWMrttemberg~ ¬º†•
Prozentµ~ zeichnen~ sich
aus~ durch~ ein~ sehr~ hoº
hes~Kostenniveau…

Genauer Blick lohnt

Ganz~ genau~ hinschauen
können~Ärzte~ in~der~Karº
te~ des~ Monats…~ Die~ von
Rebmann~ Research~ unseº
ren~ Lesern~ bereitgestellte
Karte~aus~dem~Atlas~Medicus°
ermöglicht~ einen~Blick~ auf~ die
Regionen~in~Deutschland~aus~anº
derer~Perspektive‰~nämlich~aus~der‰
wie~ viel~ die~ Honorarumsätze~ wert
sind‰~die~eine~Arztpraxis~erwirtschafº
tet…~Rot~eingefärbte~Regionen~sind~daº
bei~ von~ einem~ sehr~ hohen~Kostenniº
veau~gekennzeichnet‰~grMn~eingefärbº

te~von~einem~niedrigen~Kostenniveau…
Basis~fMr~die~Berechnungen~sind~zwei
wichtige~ Indikatoren‰~ nämlich~ das
Lohnniveau~ und~ die~ mittleren~ Kaltº
mieten‰~ herausgenommen~ aus~ Daten
der~ Bundesagentur~ fMr~ Arbeit~ sowie
berechnet~von~empirica~regio~ø~empiº
ricaºsysteme~ ¬‡–†”µ‰~ veröffentlicht~ in
der~ Zeit~ online…~ Ein~ Beispiel~ fMr~ das
unterschiedliche~ Kostenniveau¿~ Der
Quadratmeter~ in~ MMnchen~ kostet
‡–†”~ kalt~ †„‰·–~Euro‰~ im~ sächsischen
Vogtlandkreis~ zahlte~ man~ dagegen
nur~¶‰•‡~Euro…

Abweichungen im Detail

Ein~ tieferer~ Blick~ in~ die~ Landkreise
der~ KVºRegionen~ offenbart~ weitere
Abweichungen~im~Detail‰~wie~sich~unº
ter~anderem~am~Beispiel~Hessen~zeigt…
Das~ Kostenniveau~ des~ Bundeslandes
liegt~neun~Prozent~oberhalb~des~Bunº
desdurchschnitts…~ Innerhalb~Hessens
gibt~es~nochmals~Abweichungen~nach
oben‰~ etwa~ in~ der~ Metropolregion
FrankfurtøRheinºMain~ ¬·””~ Einwohº
nerøkm‡µ~ die~ tiefrot~ gefärbt~ ist
¬Frankfurt¿~ º·–~ Prozent`~ Darmstadt¿
º‡·~ Prozentµ…~ DunkelgrMn~ dagegen
der~ ländliche~ VogelsbergºKreis~ ¬„·
Einwohnerøkm‡µ‰~der~bei~den~Kosten
·¶~Prozent~niedriger~liegt…~

Das~ Niveau~ der~ Kosten~ kann
durchaus~ auch~ eine~ Rolle~ spielen
fMr~die~Niederlassung…~Hausärzte~
im~ Osten~ haben~ zum~ Beispiel
geringere~Mietkosten~ fMr~ Praº
xisräume~als~Kollegen~in~Metº
ropolen~oder~in~BadenºWMrtº
temberg…~Gleichzeitig~zahlen
sie~ im~ Schnitt~ weniger~ Geº
halt~ fMr~ ihre~MFA~als~Kolleº
gen~im~Westen…~
In~vielen~Bundesländern~erº
halten~ Ärzte‰~ die~ sich~ auf
dem~ Land~ niederlassen‰
Fördergelder~von~Land~und
KV…~ ~ Stärker~ noch~ als~ diese
Programme~wirken~am~Ende
jedoch~ die~ KostenºUnterº
schiede…~Hinzu~ kommen~ teils

deutlich~ höhere~ Honorarumº
sätze¿~ Im~ Bundesschnitt~ erlösº

ten~ ‡–†‚~ Hausärzte~ knapp
‡†”~–––~Euro~Honorar‰~in~ThMrinº

gen~waren~ es~ dagegen~ gut~ ‡„¶~–––
Euro~¬Honorarbericht~der~KBVµ…

Bei~ einem~ Kostenniveau~ von~ ‡¶
Prozent~unter~Bundesschnitt~fMr~ThMº
ringen~ lassen~ sich~ also~ durchaus~ Arº
gumente~fMr~die~Niederlassung~dort~æ
oder~ in~ anderen~ Kostenparadiesen~ æ
finden…~~@+AL9J:=AL$?=JA

Kostenparadiese – ideale
Regionen für die Niederlassung?
Wer darüber nachdenkt,

wo man sich niederlassen 

könnte, für den lohnt ein

Blick auf das Kostenniveau

in der Region. Der Unter-

schied zwischen Regionen

mit hohen und mit niedri-

gen Kosten ist erheblich.

Von Margarethe Urbanek
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Karte des Monats

Initiatoren: „Ärzte Zeitung“
und Rebmann Research

Datenbasis: Atlas Medicus®

Zuletzt erschienen:  Hausarzt-
MVZ – im Osten mehr als im
Westen. Internet: www.aerzte-
zeitung.de/extras/kar-
te_des_monats
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   ANZEIGE

Erfolgs-
Rezept

Praxis-Preis

EinsE
ndE-

schlu
ss

30. no
v.

2019
en e „ – “

raxisteams, die m t e nen o

nten betreiben und gleichzeitig wirtschaftlic er o gre c .

Springer e z n u

Bewerben Sie sich on ne au w . .

Ausschreibung 201
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Hamburg.~Das~nach~eigenen~Angaº
ben~ grö¢te~ und~ älteste~ Diabetesº
zentrum~ in~ Europa‰~ das~ Hamburº
ger~medicum‰~ besteht~ seit~ „•~ Jahº
ren…~Heute~ betreut~ das~ ambulante
Zentrum~•–~–––~Patienten~im~Jahr…

Die~unter~dem~Namen~—Diabetiº
ker~Zentrale~Hamburg¸~gegrMndete
Einrichtung~sollte~zum~Kriegsende
Insulin~an~alle~Norddeutschen~verº
teilen…~Die~Ärzte~hatten~aber~höheº
re~Ziele¿~ Sie~wollten~ ihren~Patienº
ten~zu~mehr~Lebensqualität~verhelº
fen…~ So~ entstand~ eine~ Diabetesº
schwerpunktpraxis‰~ in~der~die~ ersº
ten~ ambulanten~ Einstellungen~ in
die~ intensivierte~ Insulintherapie
und~ LangzeitblutzuckerºMessunº
gen~angeboten~wurden…~Das~war~ in
der~ Nachkriegszeit~ ungewöhnlich¿
Andere~Fachärzte~ beharrten~ dafMr
auf~stationäreren~Aufenthalten…

In~den~ †»‚–erºJahren~verhalfen
die~ Ärzte~ des~ späteren~ medicum
Typº†ºDiabetikerinnen~ zu~ gesunº
den~Babys~æ~zuvor~waren~Totgeburº
ten~ und~Unfruchtbarkeit~ noch~ die
Regel…~ Das~ Spezialzentrum~ wurde
in~der~Folge~grö¢er…

Der~ nächste~ wichtige~ Schritt
folgte~ im~ Jahr~ ‡–––‰~ als~ der~ neue
Chef~ Dr…~ Matthias~ Riedl~ die~ Einº
richtung~ um~ ein~ Zentrum~ fMr~ Erº
nährungsmedizin~ erweiterte~ und
die~ Spezialpraxis~ mit~ fMr~ Diabetiº
ker~ wichtigen~ Fachrichtungen~ erº
gänzte…~Seitdem~behandeln~Augenº
ärzte‰~ Kardiologen‰~ Internisten‰
Allgemeinmediziner‰~ Geriater‰
Sportmediziner~ und~ Nephrologen~
unter~einem~Dach…~—So~verschwenº
den~ die~ Menschen~ mit~ Diabetes
nicht~unnötig~Zeit~und~Geld~fMr~vieº
le~ Arztbesuche¸‰~ fasst~ Riedl~ den
Vorteil~des~Konzepts~zusammen…

Der~ •‚ºJährige~ war~ einer~ der
ersten‰~ die~ das~ richtige~ Essen~ fMr
Diabetiker~ als~ Therapie~ ansahen…
Folge~damals¿~Die~Patienten~kamen
teils~ heimlich…~ Riedl~ sah~ sich~ gar
ScharlatanerieºVorwMrfen~ ausgeº
setzt…~ Heute~ zählt~ er~ zu~ den~ beº
kanntesten~ Ernährungsmediº
zinern~Deutschlands…@<AA

DIABETESZENTRUM

Medicum blickt

auf lange

Historie zurück

Das Hamburger Diabetes-

zentrum hat sich längst

als feste Größe etabliert.

Vor knapp 20 Jahren

schon wurde das One-

Stop-Shopping für Diabe-

tiker eingeführt.
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